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Ei gen tü mer, He raus ge ber und Ver le ger:
Ös ter rei chisch-Schwedische Ge sell -
schaft. Für den In halt ver ant wort lich:
Man fred Peitl, alle: 1050 Wien, Stö ber -
gas se 11-15.

EIGENVERVIELFÄLTIGUNG

Of fen le gung ge mäß § 25 des Me dien ge -
set zes: Grund le gen de Rich tung ist die
In for ma ti on der Mit glie der der Ös ter rei -
chisch-Schwedischen Ge sell schaft über
die Tä tig keit und über Ver an stal tun gen
der Ge sell schaft so wie die Wei ter ga be
von Nach rich ten von ge mein sa men In -
ter es se für die po li ti schen und kul tu rel len 
Be zie hun gen zwi schen Schwe den und
Ös ter reich.

Ein Grußwort an alle:

50 Jah re “skan di na vi scher pres se -
dienst”. Am 20. Juni er schien die
letz te Aus sen dung von Prof. Alois
Brunnt ha ler in sei ner Funk ti on als
Chef re dak teur.
Ich bin zu jung, um ge nau sa gen zu
kön nen, wie lan ge er un ter an de rem
schon für un se re Ge sell schaft tä tig
ist, aber ei nes weiß ich ge wiss: sein
Stre ben um In for ma tio nen, sein Wis -
sen um Zu sam men hän ge und sei ne
nie en den wol len de Ener gie, die Din -
ge vor an zu trei ben, ha ben dazu bei -
ge tra gen, die Ös ter rei chisch-
Schwe di sche Ge sell schaft zu for -
men und am Le ben zu er hal ten.
 Ob schon ich ein Kind des Elek tro -
nik-Zeit al ters bin - sie wer den mir
feh len, die mit der Schreib ma schi ne
ge tipp ten Sei ten, trotz al ler Neue run -
gen, PC, Da ten ver ar bei tung, In ter -
net, Sat te li ten-TV und vie lem mehr.
Wa ren die se Blät ter doch Teil mei ner 
Vor stel lung von Be stän dig keit in ei -
ner viel zu schnel le bi gen Zeit, in der
es im mer mehr um das schnel le Geld 
geht. Prin zi pien, Fleiß und Ehr lich -
keit auf Dau er  ge ra ten an schei nend
im mer mehr in Ver ges sen heit, ver lie -
ren an Be deu tung.
Ich habe mir fest vor ge nom men, im -
mer wie der in Prof. Alois
Brunnt ha lers “skan di na vi scher pres -
se dienst” zu blät tern, um ja nicht
auch ir gend wann zu “ver ges sen”...

Ihr
Man fred Peitl

(Ge ne ral se kre tär)
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VERANSTALTUNGSKALENDER:
noch bis 31. Ok to ber:

Strind berg aus stel lung auf Schloss Gra fe negg.
Täg lich Diens tag bis Sonn tag von 10:00 bis 17:00 Uhr.
Info: http://www.gra fe negg.at oder
Tel.: +43(0)2735 - 22 05 22 (Schloss Gra fe negg)

Don ners tag, 10. Ok to ber, 19:30 Uhr:
“Schwe den zu Gast”
Ly risch- mu si ka li sches Pro gramm über Edith Sö der gran
im Li te ra tur haus, Sei den gas se 13, 1070 Wien.
Sie he Sei te 5

Frei tag, 11. Ok to ber, 19:30 Uhr:
“Schwe den zu Gast”
Le sun gen und Po di ums ge spräch mit Jan Myrdal und Erich Hackl
im Li te ra tur haus, Sei den gas se 13, 1070 Wien.
Für In ter es sier te: Jan Myrdal liest auf schwe disch be reits um
14:30 Uhr im Le se saal der Skan di na vis tik Wien, Uni Wien,
Dr. Karl Lue ger Ring 1, 1010 Wien
Sie he Sei te 6

Frei tag, 29. No vem ber, 19:00 Uhr:
zu un se rer Se rie “Al fred No bel”:
“Vin ta ge 1926 - A Good No bel Year For Aust ria And Swe den”
vor ge tra gen von An ders Ba ra ny, Mit glied im No bel- Ko mi tee für 
Phy sik
Aula der Uni ver si tät, Otto Wag ner Platz / Tha von at gas se
Siehe Sei te 14/15

22. No vem ber bis 26. De zem ber:
“Weih nach ten rund um den Glo bus” im Schloss Schön brunn.
So wie vo ri ges Jahr wer den wir ei nen Schwe di schen
Weih nachts baum aus stel len. Se hens wert!

Sonn tag, 1. De zem ber:
Schwe di scher Weih nachts ba sar der Schwe di schen Kir che.
Kol ping haus Wien, Liech tenst ein stra ße 102, 1090 Wien
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Schwe den zu Gast

Do. 10. Ok to ber 2002,  19:30 Uhr, Li te ra tur haus, Sei den gas se 13, 1070 Wien

Lyrisch- musikalisches Programm über Edith Södergran

Jag såg ett träd....
Jag såg ett träd som var stör re än alla an dra 
och häng de fullt av oåt kom li ga kot tar; 
jag såg en stor kyrka med öpp na dör rar 
och alla som kom mo ut voro ble ka och star ka 
och fär di ga att dö; 
jag såg en kvin na som leen de och smin kad 
kas ta de tär ning om sin ly cka 
och såg att hon för lo ra de. 
En krets var dra gen kring des sa ting 
den in gen över trä der. 

Edith Sö der gran gilt als die be deu tends te ex pres sio nis tisch-mo der nis ti sche
Ly ri ke rin Skan di na viens. Sie wur de 1892 als ein zi ges Kind ei ner schwe -
disch spre chen den fin ni schen Fa mi lie in St. Pe ters burg ge bo ren, wo sie von
1902 bis 1908 eine deut sche Schu le be such te.
In ih rem Nach lass fan den sich 238 Ge dich te der Schü le rin, da von über 200
auf deutsch ver fasst. Nach dem Aus bruch ih rer Tu ber ku lo se leb te sie in den
Jahren 1911 bis 1914 im Schweizer Kurort Davos, dann, nach der
russischen Revolution völlig verarmt, bis an ihr Lebenende im ost ka re li -
schen Dorf Rai vo la. 
Schon in ihrem 1916 erschienen ers ten Ge dicht band “Dikter” (“Gedichte”)
schlug sie ganz neue, unerhörte Töne an, in freien Versen, reimlos und mit
expressionistischen Me ta phern the ma ti siert sie die Krise des
Erwachsenwerdens, Liebe und Se xua li tät er schei nen ihr gerade für Frauen
aufgrund der Rollenzwänge zum Ge fäng nis zu werden. Es folgen 1918 der
von Nietzsche inspirierte Band “Sep tem ber ly ra”, 1919 “Der Rosenaltar” und
1920 “Schatten der Zu kunft”. Edith Södergran starb 1923.

Ernst Brun ner führt in Sö der grans Le ben ein und liest ei ni ge ih rer Ge dich -
te. Der in Schwe den wie auch im Aus land be kann te Pia nist, Kom po nist und
TV-Mo de ra tor Berndt Eger bladh prä sen tiert zu sam men mit der Sän ge rin
Ann-Chris ti ne Hed mark selbst ver ton te Sö der gran ge dich te auf Deutsch
und Schwe disch.
Ein lei tung: Pe ter Björ lin, Kul tur rat der Schwe di schen Bot schaft
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Fr. 11. Ok to ber 2002,  19:30 Uhr, Li te ra tur haus, Sei den gas se 13, 1070 Wien

Le sun gen und Po di ums ge spräch mit Jan Myrdal und Erich Hackl

Wie kann au then ti sches Ma te ri al in Fik ti on ver wan delt wer den?

Jan Myrdal, wur de 1927 in Stock holm als Sohn des so zial de mo kra -
ti schen Po li ti ker ehe paa res Alva und Gun nar Myrdal ge bo ren. Der
Va ter Gun nar Myrdal er hielt 1974 den No bel preis für Wirt schafts -
wis sen schaf ten, die Mut ter Alva Myrdal wur de 1982 mit dem Frie -
dens no bel preis aus ge zeich net.
 Jan Myrdal liest aus sei nen au to bio gra phi schen Ro ma nen. “Kind heit in
Schwe den" (1982) be schäf tigt sich mit der Zeit von 1930 bis 1937, er streckt
sich also vom drit ten bis zum zehn ten Le bens jahr des Au tors, der sich als
be gab tes und ein sa mes Kind prä sen tiert, das eine über aus kon flikt rei che
Be zie hung zu sei nen be rühm ten El tern hat.
In “Be kennt nis se ei nes un mu ti gen Eu ro pä ers” (1968), ei ner Mi schung aus
Anek do ten und Re fle xio nen, be han delt Myrdal sei ne Ju gend zeit und sei ne
ers ten Jah re als Schrift stel ler. Auf der Grund la ge sei ner ei ge nen Le bens ge -
schich te setzt sich Myrdal mit der Ver ant wor tung des In tel lek tu el len in der
Ge sell schaft aus ein an der.
“Jan Myrdal om Jan Myrdal - barn dom och ål der dom”
Frei tag, 11.10.2002, 14:30 Uhr im Le se saal der Skan di na vis tik Wien,
Uni Wien, Dr.K.Lue ger-Ring 1, lin ker Ein gang, durch drei Höfe, dann links

 Erich Hackl liest aus sei ner neu en Er zäh lung “Die Hoch zeit in Au schwitz”
(Dio ge nes, 2002), der Ge schich te von zwei en, die sich lie ben, durch die po -
li ti schen Er eig nis se im mer wie der ge trennt wer den und dann die se Lie be
end lich le ga li sie ren dür fen - un ter den denk bar wid rigs ten Um stän den: Für
ei nen Tag und eine Nacht darf die Spa nie rin Mar ga Fer rer das KZ Au schwitz 
be tre ten, um den Häft ling Rudi Frie mel zu hei ra ten.
Wie sei nen bis he ri gen Er zäh lun gen liegt auch die sem Werk Erich Hackls
ein au then ti scher Fall zu grun de. Erich Hackl, ge bo ren 1954 in Steyr, stu -
dier te Ger ma nis tik und His pa nis tik. Seit 1977 ist er als frei er Schrift stel ler
und Über set zer so wie He raus ge ber von Wer ken un be kann ter oder an den
Rand ge dräng ter Au to ren tä tig.
Ein lei tung: Pe ter Björ lin, Kul tur rat der Schwe di schen Bot schaft

Wei te re In for ma tio nen über bei de Ver an stal tun gen fin den Sie un ter 
http://www.li te ra tur haus.at, oder 
Te le fon: +43(0)1 - 526 20 44 Frau Mag. Ju lia Stock rei ter
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Das po ly col le ge in der Stö ber gas se 11-15, 1050 Wien, un ter an de rem auch
der Sitz un se rer Ge sell schaft, hat im mer wie der sehr in ter es san te Kur se
und Pro gram me. Zum Bei spiel wer den un ter den vie len ver schie de nen
Sprach kur sen auch Schwe disch-Kur se an ge bo ten, für An fän ger ge nau so
wie für Fort ge schrit te ne. Für alle Jun gen und jung Ge blie be nen möch te ich
hier auf das Pup pen thea ter auf merk sam ma chen und das Edi to ri al der Lei -
te rin des po ly col le ge ver öf fent li chen:

Kin der brau chen und lie ben gute Ge schich ten und gu tes Thea ter. Es ist je -
des mal eine Freu de für un ser Haus, wenn wir die jun gen Be su che rIn nen hö -
ren, wenn wir se hen, wie sehr sie bei den Auf füh run gen mit le ben. Ge ra de in
ei ner Zeit, in der die Reiz über flu tung das Ne ga tiv-Schlag wort ist, ist es wich -
tig, gu tes, span nen des und qua li ta tiv hoch wer ti ges Kin der thea ter zu bie ten.
Das po ly col le ge kann dazu ei nen ent schei den den Bei trag leis ten: vom klas -
si schen „Rot käpp chen" oder dem „Frosch kö nig" bis zu „Klup pe
Wä sche kind", ei ner Ge schich te, die aus Wä sche hü geln wächst - wir bie ten
ein fei nes Re per toire, vor ge stellt von aus ge zeich ne ten Pup pen büh nen.
Gute Ge schich ten so wie lie be voll und kunst voll ge stal te te  Fi gu ren för dern
die Fan ta sie der Kin der und er lau ben das Ge dan ken spiel, das Kin der im
Vor schul al ter ganz drin gend brau chen.
Mag. Su san ne Schae fer-Wie ry, po ly col le ge 

In for ma tio nen gibt es un ter: http://www.po ly col le ge.ac.at oder un ter der
Te le fon num mer: +43(0)1 - 54 666

po ly col le ge Stö ber gas se

E+H Tro cken bau GmbH
In du strie stras se A6

2345 Brunn am Ge bir ge
Tel.: 02236-32 621

Fax: 02236-32 621 50

Email: eh-trockenbau@te le ring.at
In ter net:

http://www.eh-trockenbau.at
Al les für den In nen aus bau in

Tro cken bau wei se.
Info Hr. Peitl, DW 62.
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An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal bei der Firma
SKF Österreich AG in Steyr recht herzlich bedanken, ohne
deren spontane finanzielle Hilfe dieses Heft nicht erscheinen

hätte können! (M. Peitl, Generalsekretär)
DANKE!



IN EIGENER SACHE

MG-Bei trä ge 2003: Or dent li ches MG 29,08 €;
Pen sio nist/In 14,54 €;
Stu dent/In 7,27 €.

Un ter stüt zen de Fir men (För der bei trag): 145,- €

Soll ten Sie den Bei trag elek tro nisch über wei sen wol len, so ist un se re Bank ver bin -
dung: BAWAG, BLZ 14 000, Kon to Nr.: 100 106 713 75
Pos ta li sche Zu sen dun gen bit te an: Man fred Peitl, c/o E+H Mon ta ge GmbH,

In du strie stra ße A6
2345 Brunn am Ge bir ge,

 oder Email an : eh-peitl@te le ring.at,
oder Fax: 02236 - 32 621 50

PRESSESPLITTER

Stock holm - Schwe dens Be völ ke rungs men ge steigt wei ter hin. Zu Be ginn
des heu ri gen Jah res wa ren nach An ga ben des Sta tis ti schen Zen tral bü ros in 
Schwe den 8.911.000 Per so nen re gi striert. Das be deu tet, dass es im Vor -
jahr ei nen Zu wachs um 28.000 Per so nen ge ge ben hat, was die größ te Stei -
ge rung seit 1994 ist. Ur sa che für die se star ke Stei ge rung ist eine Zu nah me
der Ein wan de rung und ein Rück gang der Aus wan de rung. Im Vor jahr über -
sie del ten 62.000 Per so nen aus al len Tei len der Welt nach Schwe den, doch
nur 32.000 Per so nen wan der ten aus. Das er gibt ei nen Zu wan de rungs über -
schuss von 30.000 Per so nen. Jetzt ha ben 11,5 Pro zent der Schwe den ei -
nen Ge burts ort au ßer halb des Lan des. Hier ist be son ders da rauf
hin zu wei sen, dass als Fol ge der Er rich tung der Öre sunds brü cke zwi schen
Schwe den und Dä ne mark die Zu wan de rung von Dä nen stark zu ge nom men
hat. 2001 sind 1.900 dä ni sche Staats bür ger nach Schwe den über sie delt,
1999 wa ren es nur 800. Im Be richts zeit raum wur den in Schwe den 92.000
Ba bys ge bo ren, doch sind 94.000 Per so nen ge stor ben. Seit dem letz ten
Jah res wech sel zählt die Haupt stadt Stock holm 755.619 Ein woh ner, Gö te -
borg 471.323 und Mal mö 262.551. (skan di na vi scher pres se dienst)

Stock holm - Nach ei nem Be richt des Reichs kas sen am tes wird Schwe dens
Staats kas se zum Ende des heu ri gen Jah res ei nen Über schuss von 10 Mil li -
ar den Schwe den kro nen auf wei sen. Die ab ge schwäch te Wirt schafts kon -

junk tur wirkt deut lich auf das Staats bud get ein. Im vo ri gen Jahr wies
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das schwe di sche Staats bud get ei nen Über schuss von 40 Mil li ar den Schwe -
den kro nen aus. Ge rin ge re Ein nah men aus dem Steu er auf kom men und er -
höh te Aus ga ben im So zial be reich füh ren zu die ser deut li chen Ver rin ge rung
des Jah res über schus ses. An de rer seits sind die Aus ga ben für Til gungs zin -
sen der Kre di te ge sun ken, weil die Staats schul den ver rin gert wer den konn -
ten. Im nächs ten Jahr wird das So zial bud get Schwe dens neu er lich be las tet
wer den, weil mit Stich tag 1. Jän ner 2003 eine Er hö hung des Min dest ein -
kom mens al ler Pen sio nis ten vor ge se hen ist. Die se fi nan ziel le Bes ser stel -
lung kommt al len in Schwe den le ben den Per so nen über 65 Jah ren zug ute.
(skan di na vi scher pres se dienst)

El cham peln in Schwe den - In Schwe den wird der zeit ein neu es Sys tem
zur Ver hü tung von Un fäl len mit El chen ge tes tet. Mit Hil fe von In fra rot - De -
tek to ren, die an eine Warn blink an la ge ge kop pelt sind, sol len Au to fah rer
künf tig vor den ge fürch te ten Pas san ten ge warnt wer den. Im mer wenn sich
ein Tier ei ner der Über gangs stel len nä hert, schla gen die Sen so ren Alarm.

DAS WAR JAN STENBECK - Schwe dens Me dien mo gul Jan Sten beck ist
tot -und hin ter lässt ein schwe res Erbe.
Stock holms Bör se rea gier te un sen ti men tal, aber lo gisch. Die Nach richt,
dass der schwe di sche In du striel le Jan Sten beck (59) in der Nacht auf Diens -
tag in Pa ris ei nem Herz in farkt er le gen war, führ te zu Kurs ein brü chen in den
Sten beck- Ge sell schaf ten von acht bis 25 Pro zent. Zu stark ist das Me dien-
und Te le kom-Im pe ri um, das er in den letz ten zwan zig Jah ren auf ge baut hat, 
mit sei nem Na men ver knüpft, als dass Ak tien- Ana ly sten an eine rei bungs lo -
se Fort füh rung der Ge schäf te glau ben mö gen.
Zu mal das ver schach tel te Ge bäu de der Sten beck- Fir men schon vor dem
Tod sei ner Ga lions fi gur auf wack li gen Bei nen stand. Al lein seit Jah res be -
ginn ist der Wert sei ner Un ter neh men von 95 Mrd. Kro nen - rund zehn Mrd.
Euro - auf 36 Mrd. Kro nen ge schrumpft.
In Schwe den tat sich Sten beck als gro ßer Mo no pol bre cher her vor. Das mit
der Pro duk ti on von Holz und Stahl er wor be ne Fa mi lien ver mö gen nütz te er
für den Vor stoß in neue Bran chen. 1987 brach Sten beck das staat li che
Fern seh mo no pol mit TV 3, Schwe dens ers tem Pri vat sen der. Um das - mitt -
ler wei le auf ge ho be ne - Ver bot der Fern seh wer bung zu um ge hen, sen de te
er via Sa tel lit aus Lon don. Er war zur Stel le, als der Te le phon markt li be ra li -
siert wur de in dem er mit Tele 2 eine Al ter na ti ve zur staat li chen Te lia schuf.
Sten beck for der te schließ lich den Zei tungs markt he raus, als er 1995 die
Gra tis zei tung Me tro fi nan zier te.
Mitt ler wei le er scheint Me tro in 15 Län dern, TV 3 ist längst auch im übri gen
Skan di na vien und im Bal ti kum eta bliert, Tele 2 ope riert in halb Eu ro pa. Und
auf dem Hei mat markt um fasst Sten becks Im pe ri um eine Un zahl wei -
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te rer Te le phon ge sell schaf ten, Fern seh ka nä le, Pay-TV-Sta tio nen, Ra dio -
sen der und Zeit schrif ten, die dem haupt säch lich in den USA le ben den
Grün der eine gro ße Macht po si ti on si cher ten.
Er galt als har ter Ver hand lungs part ner, bru tal im Um gang mit Mit ar bei tern.
Jetzt rühmt man sei nen Un ter neh mer geist, der mit dem der Schöp fer; der
schwe di schen Ba sis in du strie ver gleich bar sei.

Auch Schwe den wol len den Euro - Mehr als die Hälf te der Schwe den be -
für wor tet ei ner Um fra ge zu fol ge die Ein füh rung des Euro in ih rem Land.
Eine am Mon tag in der Ta ges zei tung "Da gens Ny he ter" ver öf fent lich te Um -
fra ge er gab, dass 58 Pro zent der Be frag ten den Euro un ter stüt zen. 30 Pro -
zent lehn ten die eu ro päi sche Ein heits wäh rung für ihr Land ab, zwölf Pro zent 
der Be frag ten wa ren un ent schie den. Schwe den ge hört zwar der Eu ro päi -
schen Union (EU) an, hat den Euro aber bis her - wie Groß bri tan nien und Dä -
ne mark - nicht ein ge führt. Es wird er war tet, dass die Schwe den im
kom men den Jahr per Re fe ren dum über eine Ein füh rung des Euro ab stim -
men wer den.

Ly ri ker und Jour na list - Olof La ger crantz ist tot. In Ös ter reich wur de Olof
La ger crantz als Chef re dak teur von “Da gens Ny he ter” be kannt: Als sol cher
nahm er in Wien an vie len Ost-West-Sym po sien teil. Viel ge le sen wur de
auch sei ne Strind berg-Bio gra fie. Er ist im Al ter von 91 Jah ren in Drott ning -
holm bei Stock holm ge stor ben. Olof La ger crantz ent stamm te ei ner groß bür -
ger li chen schwe di schen Fa mi lie. Sei ne frü hen Jah re wa ren durch eine
Tu ber ku lo seer kran kung über schat tet, die er in Süd eu ro pa aus ku rier te.
In den 30er Jah ren be gann er zu pub li zie ren: Essa ys zur Li te ra tur und
Kunst, Ly rik. Er stieg zum Grands eig neur der schwe di schen Pub li zis tik auf,
trotz sei ner pes si mis ti schen Kul tur- und Ge sell schafts kri tik. Der hoch ge bil -
de te Li be ra le mein te, dass un se re Welt von ei nem Sys tem be herrscht wer -
de, dem Herz und Hirn fehlt. 1982 er schien sei ne Au to bio gra phie “Mein
ers ter Kreis”. Er über setz te Dan te, James Joy ce und Nel ly Sachs ins
Schwe di sche.

Berg man-Ar chiv an Film in sti tut - Der schwe di sche Film re gis seur Ing mar
Berg man hat sein kom plet tes Pri va tar chiv für For schungs zwe cke an das
Schwe di sche Film in sti tut über ge ben. 45 Kis ten mit Ori gi nal ma nu skrip ten,
Re gie bü chern und Brie fen gin gen an die Wis sen schaft ler.

Erd nuss im Na sen loch - Ein Bub aus Schwe den litt mo na te lang Atem not.
We gen ei ner Erd nuss in der Nase hat ein schwe di sches Klein kind mo na te -
lang an Atem be schwer den ge lit ten. Drei Ärz te hat ten den drei jäh ri gen Vian

Al gaf nach ein an der er folg los be han delt, be vor ein vier ter Me di zi ner
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den über ra schen den Fund mach te. Mit ei nem harm lo sen Ein griff wur de die
Nuss  ent fernt. Sie ben Mo na te lang hat te der Bub an Atem not und Ent zün -
dun gen ge lit ten. Am Ende hat te er den Ge ruchs sinn voll stän dig ver lo ren.
“Al les riecht nach Blu men” sei der ers te Satz des Kin des nach der Ope ra ti on 
ge we sen, be rich te te der Va ter.

Dy nas ty auf schwe disch: Die Wal len bergs scheu en den Glanz - Sei ne Fa -
mi lie hält seit hun dert fünf zig Jah ren ei nen gu ten Teil der schwe di schen Wirt -
schaft in der Hand, sie sitzt im Auf sichts rat je der drit ten bör se no tier ten
Ge sell schaft des Lan des. Aber Mar cus Wal len berg, in des sen Hän den die
Fä den zu sam men lau fen, sieht man das nicht an: Im de zen ten An zug, un -
prä ten ti ös freund lich, fast schüch tern trifft er die "Pres se", na tür lich im
SAS-Ho tel (Wal len bergs sind be tei ligt). Der Gla mour an drer In du strie-Dy -
nas ten - von Gio van ni Ag nel li bis zum jüngst ver stor be nen Hein rich Thys sen 
-fehlt.
Mar cus Wal len berg ist in Wien, weil er sich für die Gri pen-Ab fang jä ger der
Fir ma Saab ein setzt (Wal len bergs sind be tei ligt), vor al lem für die An bah -
nung von Ge gen ge schäf ten, wie sie die Aus schrei bung für den rund 1,5
Mrd. Euro schwe ren Auf trag vor sieht. Die Ant wor ten des 45jäh ri gen Wal len -
berg, der der bör se no tier ten Fa mi lien hol ding In ves tor AB vor steht, sind vor -
sich tig, ver bind lich, zu rück hal tend. " Wir müs sen ein fach ab war ten", sagt er
mehr als ein mal. Was denn das be son de re Ver kaufs ar gu ment der Gri pen im 
Ge gen satz zu den an ge bo te nen Lock heed-Mar tin F-16-Jä gern oder den
Eu ro fighter-Ma schi nen sei? "Kein ein zel ner Fak tor." Nach kur zem Nach -
den ken: "Das gan ze Sys tem hat ge rin ge Er hal tungs kos ten".
Und: "Die gute Be zie hung, die wir da mals durch die Dra ken auf ge baut ha -
ben - mit der Wirt schaft wie mit der Luft waf fe - ist na tür lich ein Vor teil. Wir
sind in Ös ter reich eine be kann te Grö ße." Dann ist da na tür lich die Sa che mit 
den Ge gen ge schäf ten: Saab will vor al lem klei ne und mitt le re Un ter neh men
ein be zie hen, die die ei gent li chen Mo to ren des Wirt schafts wachs tums sei en.
   Kom pen sa tions ge schäf te mach ten durch aus Sinn, meint Wal len berg. Ein
Bei spiel ist etwa Vol vo (Wal len bergs sind aus nahms wei se nicht be tei ligt),
das an läss lich des Gri pen-Ver kaufs nach Süd afri ka drauf ge kom men sei,
das es dort idea le Vor aus set zun gen zur Pro duk ti on von Ka ta ly sa tor tei len
gibt. Wal len berg: "Nur in ei ner sol chen Win-Win- Si tua ti on sind Kom pen sa -
tions ge schäf te über haupt mög lich. Oder glau ben Sie, Vol vo-Prä si dent Leif
Jo hans son könn te vor sei ne Ak tio nä re hin tre ten und sa gen: ,Lei der wa ren
wir zu die sem Deal ge zwun gen, weil Saab ein paar Flug zeu ge ver kau fen
woll te'?"
Netz werk als Fa mi lien ar beit: Win- Win-Si tua tio nen auf zu spü ren ist das Ge -
schäft der Wal len bergs, seit sie im Jahr 1856 das Fa mi lien un ter neh men als
Ri si ko ka pi tal ge ber für die Grün der zeit ge ne ra ti on ge grün det ha ben.
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In jüngs ter Zeit hat In ves tor, im mer noch dem Grün der ge dan ken ver pflich -
tet, mas siv in neue Tech no lo gien in ves tiert -und da mit nicht nur Er folg ge -
habt. Doch ein auf lan ge Sicht in ves tie ren des Un ter neh men ficht dies nicht
an. "Wir ma chen sub stan tiel le Än de run gen un se res Port fo li os nicht all zu
oft", da her wer de jetzt das Steu er nicht wie der he rum ge wor fen, nur weil seit
dem Plat zen der High-Tech-Bub ble die "fi nan ziel len Um feld be din gun gen
sehr hart ge wor den sind". Man sei ver stärkt in Kom mu ni ka tions tech no lo gie,
Life Science, aber auch En gi nee ring und Fi nanz dienst lei stun gen ge gan gen; 
dort wür de das Wachs tum noch lan ge wei ter ge hen, vor al lem, wenn die
welt po li ti schen Un si cher hei ten ein mal ge klärt sei en. "Wir müs sen ab war -
ten", sagt Wal len berg.
Aber das kon ser va ti ve Ver hal ten der Fa mi lie steht nun im Kreuz feu er der
Kri tik. Mit dem Ab schwung des Mo bil te le phon-Rie sen Ericsson (die Wal len -
bergs sind be tei ligt) hat auch der In ves tor-Ak tien kurs ge lit ten. Nicht nur bei
Ericsson wird mas siv Per so nal ab ge baut, auch in der Hol ding selbst ist
Spar kurs an ge sagt. Die Ak tio nä re knir schen mit den Zäh nen, am lau tes ten
der Schwei zer Pri vat in ves tor Mar tin Eb ner, der mehr als zehn Pro zent des
Ka pi tals zu sam men ge kauft hat. Er hat den Ruf, ger ne tra di tio nel len Un ter -
neh mens ge bil den zu Lei be zu rü cken und will die in der Hol ding lie gen den
Wer te pro fi tab ler ge nutzt wis sen. Auch an de re Kri ti ker spre chen von ei nem
wei te ren Bei spiel der Über lebt heit von Fa mi lien im pe rien.
"Dass Fa mi lien un ter neh men we ni ger Sha re hol der Va lue pro du zie ren, da für 
habe ich kei ne Be wei se ge fun den", wi der spricht Wal len berg. "Da gibt es
kein Schwarz-Weiß." Und auch den zwei ten Vor wurf - dass In ves tor quer
durchs Ge mü se beet in ves tie re, kei ne Kern kom pe ten zen auf baue und da mit 
zu we nig Syn er gie ef fek te er zie le - will Wal len berg so nicht gel ten las sen: "
Wir ha ben eine we sent li che Stär ke in Ge ne ra tio nen der Fa mi lien ar beit ent -
wi ckelt: Un ser Netz werk und un se re Er fah rung. Aber es stimmt schon: Per
se weist un ser Port fo lio kei ne Syn er gie ef fek te auf."
Mar cus Wal len bergs ru hi ge Art ver mit telt ein un er schüt ter li ches Ver trau en
da rin, dass die Fa mi lie noch lan ge fest im Sat tel sit zen wird. Für kurz fris ti ge
Pa nik hat die Fa mi lie auch schon zu viel er lebt. Noch im mer un ge klärt ist das 
Ver schwin den Ra oul Wal len bergs, der als Kon sul in Bu da pest Tau sen den
Ju den durch fal sche schwe di sche Ein rei seer laub nis se das Le ben ge ret tet
hat, zu 'Be ginn der rus si schen Be sat zungs zeit. ",Das Ka pi tel ist für die Fa mi -
lie noch nicht ab ge schlos sen", meint Mar cus Wal len berg "Es gibt noch im -
mer so viel Un klar hei ten." Von 1992 bis 1997 sei en die rus si schen Ar chi ve
zu gäng li cher ge we sen, seit dem sei es wie der schwe rer, In for ma tio nen zu
er hal ten. " Wir müs sen ab war ten".
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skan di na vi scher pres se dienst

50 Jah re In for ma ti on über die Nor di schen Län der - Nach dru cke in ein ein -
halb Mil li ar den Exem pla ren ös ter rei chi scher Zei tun gen und Zeit schrif ten -
He raus ge ber und Chef re dak teur seit 1. De zem ber 1951 war Pro fes sor Alois 
Brunnt ha ler

 Wien - Als am 1. De zem ber 1951 die ers te Aus ga be des “Skan di na vi schen
Pres se dien stes” er schien. wa ren die Re dak tio nen der ös ter rei chi schen
Mas sen me dien weit ge hend von den Nach rich ten agen tu ren der vier Be sat -
zungs mäch te (Frank reich, Groß bri tan nien, Sow jet union und USA) ab hän -
gig. So war es nicht ver wun der lich, dass in den ers ten Jah ren des
Er schei nens des “Skan di na vi schen Pres se dien stes” die Nach druck quo ten
in ös ter rei chi schen Zei tun gen und Zeit schrif ten sehr hoch wa ren. Es gab
kaum an de re Nach rich ten aus dem Nor den.
Vie le der im “Skan di na vi schen Pres se dienst” ver öf fent lich ten Mel dun gen
oder Ar ti kel aus den nor di schen Län dern ha ben im po li ti schen und öf fent li -
chen Ge sche hen Ös ter reichs Aus wir kun gen ge habt. Als ein mar kan tes Bei -
spiel soll die häu fi ge Be richt er stat tung über die In sti tu ti on des
Om buds manns in Dä ne mark ge nannt wer den, die schließ lich zur Schaf fung 
der Volks an walt schaft in Ös ter reich ge führt hat.
Bis in die al ler letz te Zeit ist es dem “Skan di na vi schen Pres se dienst” ge lun -
gen, das In ter es se der Re dak tio nen der ös ter rei chi schen Mas sen me dien
und vie ler öf fent li cher Stel len für den Nor den wach zu hal ten. Wenn trotz -
dem die se Aus ga be die letz te ist, dann liegt das da ran, dass sich für die Re -
dak tio nen die Mög lich kei ten der Nach rich ten be schaf fung grund le gend
ge än dert ha ben und In for ma tio nen via In ter net den tra di tio nel len Pres se -
dien sten auf Pa pier den Rang ab ge lau fen ha ben.
Im Na men der Re dak ti on sagt Chef re dak teur Prof. Alois Brunnt ha ler al len
Kol le gen in den Re dak tio nen der ös ter rei chi schen Mas sen me dien ein herz -
li ches Dan ke schön für die gute und für bei de Tei le er folg rei che Zu sam men -
ar beit. Der Dank gilt auch den vie len Stel len in Skan di na vien und Finn land,
von wel chen die Ar beit des “Skan di na vi schen Pres se dien stes” un ter stützt
wur de. Mit die sem Dank ver bun den wer den alle Emp fän ger des “Skan di na -
vi schen Pres se dien stes” er sucht, die Adres se Mond weg 4 aus ih ren Ver teil -
er lis ten zu strei chen und an den “Skan di na vi schen Pres se dienst” in Wien
kei ne Zu sen dun gen mehr zu rich ten.

Wir dan ken Prof. Alois Brunnt ha ler für sei ne he raus ra gen de Ar beit!
(Der Vor stand der ÖSG)
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Ei ni ge in ter es san te Din ge zur No bel preis ver lei hung:

Nach dem Al fred No bel 1896 ge stor ben war, dau er te es noch vier Jah re, bis
die No bels tif tung ein ge rich tet war. 1901 wur de erst mals der No bel preis ver -
lie hen. 300 so ge nann te Lau rea ten hät ten im ver gan ge nen Jahr hun dert pro
Fach aus ge zeich net wer den kön nen. Doch nicht im mer wur de die se Zahl
aus ge schöpft. Und in man chem Kriegs jahr wur de gar kein Preis ver lie hen. 
Klin gen des Lob
Der Preis be steht aus ei ner Ur kun de, ei ner Me dail le - und na tür lich dem
statt li chen Preis geld. Eine fixe Höhe des Prei ses gibt es nicht, da die ge won -
ne nen Zin sen von No bels Ver mö gen jähr lich un ter schied lich hoch aus fal len. 
2001 be lief sich das Preis geld auf rund zwei Mil lio nen Mark pro Fach rich -
tung.
Eli tä re Aus zeich nung
1968 er ließ die No bels tif tung ein neu es Sta tut, das die Zahl der Preis trä ger
auf ma xi mal drei pro Fach rich tung be schränkt. Bis da hin hät ten auch mehr
aus ge zeich net wer den kön nen, was je doch nie vor kam. Doch in der heu ti -
gen For schung ge win nen zu neh mend Teams und Zu sam men schlüs se von
For scher grup pen an Be deu tung. Die Tra di ti on der pres ti ge träch ti gen Aus -
zeich nung er scheint nicht mehr zeit ge mäß.
Wür di ge Wis sen schaf ten
Der No bel preis be schränkt sich auf Fach rich tun gen, die No bel selbst ei ner
Aus zeich nung wür dig er schie nen. So hat er die Ma the ma tik als rein theo re ti -
sche Wis sen schaft aus ge schlos sen. Nur ein Fach ist seit her da zu ge kom -
men: Seit 1968 gibt es auch ei nen No bel preis für
Wirt schafts wis sen schaf ten, ge stif tet von der Schwe di schen Reichs bank. 
No ble Al ter na ti ven
An de re Wis sen schaf ten ha ben ihre ei ge nen Aus zeich nun gen ent wi ckelt,
etwa die Fields Me dail le für Ma the ma tik oder der Bal zan-Preis für So zio lo -
gie und Po li ti sche Wis sen schaf ten. Doch ei nen ähn li chen Be kannt heits grad 
wie der No bel preis hat be sten falls der Al ter na ti ve No bel preis, der “Right Li -
ve li hood Award” von Ja kob von Uex küll er reicht, der je des Jahr ge nau ei nen 
Tag vor dem No bel preis ver lie hen wird - für Men schen und Or ga ni sa tio nen,
die sich den “wirk li chen Pro ble men un se rer Zeit” wid men.
In ter na tio na les Tref fen der No bel preis trä ger 
Seit 1951 tref fen sich jähr lich die No bel preis trä ger in Lin dau am Bo den see -
im Ge spräch über Wege und Zie le der Wis sen schaft. Und sie ma chen Po li -
tik: 1955 äch te ten die No bel preis trä ger die Atom bom be - und wur den ernst
ge nom men. 
Aus zug aus:
http://www.br-on li ne.de/wis sen-bil dung/schlag lich ter/no bel preis/
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“ALFRED NOBEL”
“Vintage 1926 - A Good Nobel Year For Austria And Sweden” mit
Anders Barany
29.11.2002, 19:00 Uhr

LAGEPLAN DER AULA - HERZLICH WILLKOMMEN!

WENN SIE SICH BEI DER ÖSG ANMELDEN WOLLEN:

Ti tel / Vor na me . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fa mi lien na me . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stra ße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PLZ und Ort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel. / Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senden an: Manfred Peitl, c/o E+H Montage GmbH, Industriestraße A6,
2345 Brunn am Gebirge. Fax: 02236-32 621 50 Mail: eh-peitl@telering.at

Alser Straße

Otto Wagner Platz

AULA
Alser Straße

Thavonatgasse
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